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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Nord 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Langenzenn : DTV Diespeck V 
Donnerstag, 02.03.2023, 19:30 Uhr

Berei tütet den Sieg für den TSV Langenzenn ein

Trotz Michael Bauer, welcher ungeschlagen blieb, konnte der DTV Diespeck V das Auswärtsspiel
beim TSV Langenzenn in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Nord 1 (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Süd) mit 3:7 nicht gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 15. Saisonspiel
zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Josef Berei das für die
Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor dem letzten Match des Tages unter Dach und Fach
brachte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Unger / Schadek lagen gegen Born / Präger bereits mit zwei
Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine andere Richtung gaben und das Spiel noch zu
einem 3:2-Erfolg drehen konnten. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten dagegen Berei / Fröhlich bei
ihrer Pleite gegen Bauer / Siebenhorn. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Beim 3:0-Sieg gelang es Volker Unger den Gastspieler Peter Born in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Keinen Punkt beisteuern konnte
Erich Schadek im Match gegen Michael Bauer, das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 2:2 ging es
nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Josef Berei wehrte eine 1:0
Satzführung von Alexander Siebenhorn ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein.
Völlig ungefährdet war im Anschluss der Sieg von Erich Fröhlich gegen Bernd Präger nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:5, 8:11, 11:6, 11:5 nicht verloren. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:2. Volker Unger verlor derweil seine Partie gegen Michael Bauer unterm Strich
eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 3:11, 5:11, 4:11. Das musste man neidlos
anerkennen. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:10 für Unger und 14:
4 für Bauer seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Es dauerte eine Weile, bis Erich Schadek den Fünf-
Satz-Sieg gegen Peter Born unter Dach und Fach hatte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Schadek endete. Einen eher schnellen Punkt für sein
Team holte Josef Berei beim 11:7, 13:11, 11:7 gegen Bernd Präger. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Der letzte Zwischenstand vor
dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TSV Langenzenn 6 Punkte, DTV Diespeck V 3
Punkte. Wenig Chancen ließ Erich Fröhlich beim 11:2, 11:7, 11:5 seinem Gegner Alexander
Siebenhorn. Das war ein souveräner Sieg. Seit Beginn der Serie hat Siebenhorn damit nun 8 Siege
bei gleichzeitig 14 Niederlagen zu verzeichnen. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Langenzenn in der Saison nun 10 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 4
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 03.03.2023 gegen den TSV
1860 Scheinfeld e.V IV an. Für den DTV Diespeck V steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TSV 1860 Markt Erlbach II am 03.03.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 14:
16 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Langenzenn

Doppel: Unger / Schadek 1:0, Berei / Fröhlich 0:1 
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Einzel: V. Unger 1:1, E. Schadek 1:1, J. Berei 2:0, E. Fröhlich 2:0 
 DTV Diespeck V

Doppel: Born / Präger 0:1, Bauer / Siebenhorn 1:0 
Einzel: M. Bauer 2:0, P. Born 0:2, B. Präger 0:2, A. Siebenhorn 0:2


